
Tagungsleitung und Moderation
Dr. Evelyn Kirchsteiger-Meier, Dozentin und Leiterin Fachgruppe QM und 
Lebensmittelrecht, Institut für Lebensmittel- und Getränkeinnovation ILGI

Kontakt Weiterbildungssekretariat
Claudia Ruoss, ZHAW, Grüentalstrasse 14, Postfach, CH-8820 Wädenswil, 
Telefon +41 (0)58 934 59 84, Fax +41 (0)58 934 50 01, 
E-Mail: weiterbildung.lsfm@zhaw.ch 

Kosten
CHF 475.– inkl. Tagungsunterlagen (werden bei der Registrierung abgegeben), 
zusätzlich elektronischer Zugang zu den Unterlagen, Teilnahmebestätigung, 
Pausenverpflegung und Mittagessen.

Anmeldung
Bis 23. April 2018 
beim Weiterbildungssekretariat (weiterbildung.lsfm@zhaw.ch), 
online unter www.zhaw.ch/lebensmittelrecht-tagung/ 
via angefügte Antwortkarte oder per Fax an +41 (0)58 934 50 01.

Abmeldungen bis 16. April kostenlos, bis 23. April 50 % der Tagungsgebühr. 
Bei Nichterscheinen werden die gesamten Tagungsgebühren in Rechnung 
gestellt. Den Teilnehmenden wird eine Teilnahmebestätigung abgegeben.
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Anreise mit privaten Verkehrsmitteln
Für Campus Grüental: Autobahnausfahrt Wädenswil 
(Navigationsgerät: Grüentalstrasse 14)

Für Campus Reidbach (Gebäude RB  – RV):  
Autobahnausfahrt Richterswil 

 
 

   
 
 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Ab Bahnhof Wädenswil

Campus Grüental 
Haltestelle «Hochschule» mit Bus 123 oder 126

Campus Reidbach / Einsiedlerstr. (Gebäude RB – RV)  

  

Mit dem öffentlichen Verkehr
Zum Campus Grüental (GA – GX): Ab Bahnhof Wädenswil zur Haltestelle 
«Campus Grüental» mit Bus 123, 126, 150, 160; siehe unter www.sbb.ch 
oder www.zvv.ch.

Mit dem Auto  
Ab A3-Autobahnausfahrt Wädenswil der Beschilderung «ZHAW-Tagung»  
folgen zum Parkplatz Gerenau. Für Navigationsgeräte: Der Parkplatz Gerenau 
liegt neben dem Tierheim Gerenau, Schönenbergstrasse 189, Wädenswil. 

Es fahren Shuttle-Busse ab 8.00 Uhr direkt an die Hochschule.

Allgemeine Informationen
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13. Wädenswiler 
Lebensmittelrecht-Tagung
 
«Soft Law» – Praktische 
Relevanz und 
rechtliche Bedeutung 
von Leitfäden und Co.

Do, 3. Mai 2018

Aula Campus Grüental, Wädenswil
www.zhaw.ch/lebensmittelrecht-tagung

Zürcher Fachhochschule    www.zhaw.ch/ilgi



Im Allgemeinen werden unter «Soft Law» rechtlich nicht verbindliche 
Leitfäden oder andere Verlautbarungen von offiziellen Stellen ver-
standen. Der Begriff «Soft Law» ist allerdings nicht definiert und über-
dies umstritten, da der Ausdruck «Law» (Recht) nur für die eigent
lichen Rechtsvorschriften («Hard Law») reserviert sein sollte. 

Trotz dieser Diskussionen und des Fehlens einer formalen 
Bindungswirkung entfaltet «Soft Law» in der Praxis oftmals 
grosse Relevanz. «Soft Law» kann geltendes Recht konkretisieren, 
als Auslegungshilfe dienen und / oder auch prägend sein für zukünf-
tiges Recht. Wird in Rechtsvorschriften darauf verwiesen – wie es 
beispielsweise in Bezug auf Normen oder Codex-Alimentarius- 
Standards der Fall sein kann – hat «Soft Law» die stärkste rechtliche 
Auswirkung. 

An der 13. Wädenswiler Lebensmittelrecht-Tagung sollen 
die verschiedenen Erscheinungsformen von «Soft Law» aus 
unterschiedlichen Perspektiven betrachtet und ihre Einord-
nung in das Rechtsgefüge diskutiert werden. Namhafte Refe-
rentinnen und Referenten mit hoher Fachkompetenz beleuchten die 
Thematik auf Ebene der Schweiz, der EU sowie im internationalen 
Kontext. 

Die Wädenswiler Lebensmittelrecht-Tagung bietet zudem, wie ge-
wohnt, auch Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch und zum Netz-
werken mit anderen Lebensmittelrecht-Spezialisten sowie den an-
wesenden Referierenden.

Sie richtet sich an Fach- und Führungskräfte der Lebensmittelbranche, 
insbesondere aus den Abteilungen Qualitätsmanagement, Qualitäts
sicherung, Regulatory Affairs / Lebensmittelrecht und Produktion. 
Überdies richtet sich die Tagung an Lebensmittelverbände, Behörden, 
Beratungsunternehmen im Bereich Lebensmittelrecht und weitere in-
teressierte Kreise.

Die Teilnehmenden erhalten eine Teilnahmebestätigung, die als Weiter-
bildungsnachweis dienen kann.

Die Tagung Lebensmittelrecht wird von der Fachgruppe QM und Le-
bensmittelrecht des Instituts für Lebensmittel- und Getränkeinnova-
tion (ILGI) der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, 
Wädenswil organisiert.

Ausgangslage und Ziele der Tagung Donnerstag, 3. Mai 2018

ab 08.00 	 Shuttlebus ab Parkplatz Gerenau

ab 08.30 	 Registrierung und Kaffee (Campus Grüental, Aula)

09.00 – 09.15 	 Begrüssung und Tagesmoderation 
Dr. Evelyn Kirchsteiger-Meier, Dozentin, ZHAW

09.15 – 10.00 	 DGHM*-Werte und Leitsätze des deutschen 
Lebensmittelbuchs – nur guter Rat oder  
Quasi-Gesetzgebung? 
Prof. Dr. Martin Holle, Professor für Lebensmittelrecht 
und Allgemeines Verwaltungsrecht, Mitglied der  
Deutschen Lebensmittelbuch-Kommission, Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften, D-Hamburg

10.00 – 10.45	 Mitteilungen, Leitfäden etc. der Organe der  
EU – «Soft Law» mit Lenkungswirkung 
RA Albrecht v. Graevenitz, Anwaltssozietät Clifford 
Chance, D-Frankfurt a.M.

10.45 – 11.15	 Pause

11.15 – 12.00 	 Die Sicht des Vollzugs zu «Soft Law» 
Dr. Otmar Deflorin, Kantonschemiker Bern, Präsident  
des Verbands der Kantonschemiker der Schweiz (VKCS)

12.00 – 13.30 	 Mittagessen

13.30 – 14.15 	 Das ALARA**-Prinzip als Quelle des «soften» 
Kontaminantenrechts 
Dr. Annette Rexroth, Regierungsdirektorin, Referentin 
für Kontaminanten in Lebensmitteln, Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), D-Bonn

14.15 – 15.00	 Normung und Recht – der rechtliche Status  
von Normen 
Urs Fischer, CEO Schweizerische Normen-Vereinigung 
(SNV), Winterthur

15.00 – 15.15	  Kurze Erfrischungspause

15.15 – 16.00	 The legal status of Codex Alimentarius  
standards (Referat in Englisch)  
Awilo Ochieng Pernet, Präsidentin 2014 – 2017 der 
Codex Alimentarius Kommission, Bundesamt für  
Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV), Bern

Bis max. 16.30	 Diskussion und Schlusswort; Verabschiedung

	 Fragerunde nach jedem Referat

Anschliessend	 Rücktransport zum Parkplatz Gerenau

Anmeldung

Gerne melde ich mich an zur 13. Wädenswiler Lebensmittelrecht-
Tagung am Donnerstag, 3. Mai 2018.

Name 

Vorname

Funktion

Firma/Organisation

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

	 Anreise mit Auto 
	 Anreise mit öffentlichem Verkehr
	 Rechnung an obige Adresse
	 Rechnung an:

 

Unterschrift

* DGHM – Deutsche Gesellschaft für Hygiene und Mikrobiologie  
** ALARA – As Low As Reasonably Achievable 

Änderungen im Tagungsprogramm sind vorbehalten.
Das definitive Tagungsprogramm wird mit den Tagungsunterlagen abgegeben. 


